
 

 

Liebe Leser und Leserinnen, 

mit dieser Ausgabe des ZASSTickers melden wir 
uns (endlich) wieder mit verschiedenen Neuigkei-
ten. Dass es etwas stiller um uns war, lag darin be-
gründet, dass wir im und um das Forschungsteam 
herum einige Veränderungen erleben durften. 

Im Frühjahr 2019 wurden unsere Forschungsakti-
vitäten in eine eigene Abteilung der BBW-Leipzig-
Gruppe überführt. Das freut uns riesig und würdigt 
unsere Forschungsarbeit. Damit änderte sich nicht 
nur unsere strukturelle Einbindung, sondern wir 
bekamen auch einige neue Aufgabenschwer-
punkte. 

Aber keine Sorge, wir bleiben unserem Her-
zens-Thema „AVWS bei Jugendlichen und Er-
wachsenen“ treu.  

Derzeit organisieren wir gerade fleißig den nächs-
ten AVWS-Fachtag. Im Juni nächsten Jahres ist es 
endlich so weit. Wir freuen uns, Sie (wieder) be-
grüßen zu dürfen.  

Anmeldung zum 6. AVWS-Fachtag 
ist geöffnet 

Sie erhalten mit diesem ZASSTicker als Erste die 
Einladung und das Programm zum  
6. AVWS-Fachtag.  

Inhaltlich wird es diesmal darum gehen, mit Ihnen 
über den AVWS-Tellerrand zu blicken. Dabei sol-
len mögliche AVWS- Symptome - exakter ausge-
drückt: Hörverarbeitungsstörungen - im Zusam-
menhang mit anderen Störungsbildern aufgezeigt 
werden.  

In der Praxis von Berufsbildungswerken für Hör- 
und Sprachgeschädigte als auch in anderen (för-
der-) pädagogischen Wirkungsfeldern stellt sich 
die Frage nach optimaler Förderung für Betroffene 

häufiger, insbesondere, wenn diese mit sogenann-
ten „Mehrfachdiagnosen“ in Bildungseinrichtungen 
kommen.  

 

Abb. 1: Ankündigung 6. AVWS-Fachtag 

Inhaltlich dürfen Sie auf Beiträge über Hörverarbei-
tungsstörungen bei Menschen aus dem Autis-
musspektrum, mit Lese-Scheib-Störungen und 
Sprachentwicklungsstörungen gespannt sein. 
Auch bei Kindern mit Gaumenspalte werden 
AVWS berichtet. Ein Beitrag zum Hörverstehen 
aus neurowissenschaftlicher Sicht zeigt Grundla-
gen und mögliche Querverbindungen auf. Weiter-
hin wird praktisch berichtet, wie hilfreich Empower-
ment auch bei Hörverarbeitungsstörungen sein 
kann. Zum Abschluss des Fachtages setzen wir 

AVWS 

ZASSTicker 

Ausgabe 11 – 11/2019 

 



thematisch die Podiumsdiskussion vom letzten 
Fachtag fort und diskutieren über die Möglichkei-
ten und Grenzen der Verordnungspraxis zur Ver-
besserung der Teilhabe.  

Die Anmeldung ist ab sofort online auf den In-
ternetseiten: www.avws-fachtag.de möglich. 

Um das kommunikationstechnische Niveau des 
barrierearmen Fachtages beibehalten zu können, 
gibt es diesmal die Teilnahmegebühr im zweistufi-
gen Preismodell: zum Frühbucher-Preis und zum 
etwas erhöhten regulären Preis. 

Also zügig anmelden lohnt sich für Sie! 

 

Rückblende - Forschungsteam prä-
sentiert sich auf Kongressen 

Im September präsentierte sich das abgeschlos-
sene Forschungsprojekt „Selbstwahrnehmung und 
Lebenswelt (SL.AVWS)“ auf dem 1. Kongress der 
Teilhabeforschung in Berlin. Inhaltlich wurde in ei-
nem Poster auf die sehr umfangreichen, aber auch 
aufwendigen Aktivitäten zur Aufbereitung und Ver-
öffentlichung barrierefreier Informationen am Bei-
spiel unserer Projektergebnisse aufmerksam ge-
macht. Mehr zur Thematik und dem Poster selber 
können Sie unter: https://www.leben-mit-
avws.de/barrierefreiheit erfahren.  

 

 

Abb. 2: Poster zu unseren barrierefrei aufbereiteten Forschungser-
gebnissen 

Anfang November präsentierte sich das Team des 
Leipziger Sprachinstrumentarium – Jugend (LSI.J) 
in einem Vortrag zur „Sprachdiagnostik im Jugend-
alter“ sowie einem Informations-Stand auf der Jah-
restagung der Gesellschaft für Aphasieforschung 
und –behandlung (GAB).  

 

 

Das LSI.J-Test-Tablet erregte auch dort sehr viel 
Interesse. Nach dem Ende der Projektförderung 
diskutieren die Projektpartner derzeit wie die LSI.J-
Arbeit fortgesetzt werden kann.  

 

Abb. 3: Stand LSI.J und BBW auf GAB-Tagung 

 

Aktueller Literaturhinweis 

Seit Beginn des Jahres sind in der Zeitschrift HNO 
des Springermedizin-Verlags die S1-Leitlinie der 
Deutschen Gesellschaft für Phoniatrie und Pädau-
diologie (DGPP) „Auditive Verarbeitungs- und 
Wahrnehmungsstörungen“ in Einzelkapiteln veröf-
fentlicht. So beinhaltet Heft 1/2019 das erstes Ka-
pitel „Definition“, das Heft 8/2019 die Kapitel „Diag-
nostik“ und „Differenzialdiagnostik“. Auf den Web-
seiten der DGPP liegt derzeit noch kein aktualisier-
tes Gesamtdokument.  

 

Wir grüßen Sie ganz herzlich aus Leipzig  
Das BBW-Forschungsteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: BBW Leipzig gGmbH,  
Forschung und Entwicklung,  
Knautnaundorfer Str. 4, 04249 Leipzig  
Tel.: 0341-4137-570 

E-Mail: avws@bbw-leipzig.de 

Impressum: AVWS-ZASSTicker, Newslet-
ter der Abteilung Forschung und Entwick-
lung der BBW-Leipzig Gruppe Ausgabe 
11—November 2019 

Beiträge: Lissy Rinneberg-Schmidt,  
Susanne Wagner  
V.i.S.d.P: Susanne Wagner  
Fotos: Zetsche, Wagner 
 


